
 

Antrag der SK HBD/SE
vom 21. September 2010 
 
 
Weisung 13 vom 02.06.2010: 
Verlängerung des Rahmenkredits für die Umsetzung des Plan Lumière in der Stadt 
Zürich bis Ende 2013 
 
 
Antrag des Stadtrats 
 
Für die Umsetzung der verbleibenden Projekte des Plan Lumière zum Betrag von  
Fr. 6 367 557.– wird der Rahmenkredit gemäss Gemeinderatsbeschluss vom 8. März 2006 
bis Ende 2013 verlängert. Der Stadtrat wird ermächtigt, gemäss Vorgabe des Plan Lumière 
die einzelnen Objektkredite zu bewilligen.  
__________________________________________________________________________ 
 
 
Änderungsantrag 1 
 
Die Mehrheit der SK HBD/SE beantragt folgende Änderung zum Antrag des Stadtrats: 
 
Für die Umsetzung der verbleibenden Projekte des Plan Lumière zum Betrag von  
Fr. 6 367 557.– wird der Rahmenkredit gemäss Gemeinderatsbeschluss vom 8. März 2006 
bis Ende 2013 verlängert. Der Stadtrat wird ermächtigt, gemäss Vorgabe des Plan Lumière 
die einzelnen Objektkredite zu bewilligen. Insbesondere werden auch die Lichtkonzepte 
der Kirchtürme in der Stadt Zürich überprüft und, falls nötig, eine Verbesserung der 
Beleuchtungstechnik rasch möglichst umgesetzt. 
 
Die Minderheit der SK HBD/SE beantragt Ablehnung des Änderungsantrags. 
 
Mehrheit: Gabriele Kisker (Grüne), Referentin; Christoph Gut (SP), Markus Knauss (Grüne), Dr. Ann-

Catherine Nabholz (GLP), Beatrice Reimann (SP), Christine Seidler (SP), Dr. Richard Wolff 
(AL)  

Minderheit: Alexander Jäger (FDP) i.V. von Michael Baumer (FDP), Referent; Präsident Thomas Schwen-
dener (SVP), Dr. Daniel Regli (SVP), Heinz F. Steger (FDP) 

Abwesend: Vizepräsident Mario Mariani (CVP), Jacqueline Badran (SP) 

__________________ 
 
Änderungsantrag 2 
 
Die Mehrheit der SK HBD/SE beantragt folgende Änderung zum Antrag des Stadtrats: 
 
Für die Umsetzung der verbleibenden Projekte des Plan Lumière zum Betrag von  
Fr. 6 367 557.– wird der Rahmenkredit gemäss Gemeinderatsbeschluss vom 8. März 2006 
bis Ende 2013 verlängert. Der Stadtrat wird ermächtigt, gemäss Vorgabe des Plan Lumière 
die einzelnen Objektkredite zu bewilligen. Wenn technisch machbar und finanziell tragbar 
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ist grundsätzlich dasjenige Leuchtmittel zu verwenden, welches die höchste Energie-
effizienz aufweist. 
 
Die Minderheit der SK HBD/SE beantragt Ablehnung des Änderungsantrags. 
 
Mehrheit: Alexander Jäger (FDP) i.V. von Michael Baumer (FDP), Referent; Gabriele Kisker (Grüne), 

Christoph Gut (SP), Markus Knauss (Grüne), Dr. Ann-Catherine Nabholz (GLP), Beatrice Rei-
mann (SP), Christine Seidler (SP), Heinz F. Steger (FDP), Dr. Richard Wolff (AL)  

Minderheit: Präsident Thomas Schwendener (SVP), Referent; Dr. Daniel Regli (SVP) 
Abwesend: Vizepräsident Mario Mariani (CVP), Jacqueline Badran (SP) 

__________________ 
 
Schlussabstimmung 
 
Die Mehrheit der SK HBD/SE beantragt Zustimmung zum bereinigten Antrag des Stadtrats. 
 
Die Minderheit der SK HBD/SE beantragt Ablehnung des bereinigten Antrags des Stadtrats. 
 
Mehrheit: Christine Seidler (SP), Referentin; Alexander Jäger (FDP) i.V. von Michael Baumer (FDP), 

Gabriele Kisker (Grüne), Christoph Gut (SP), Markus Knauss (Grüne), Dr. Ann-Catherine 
Nabholz (GLP), Beatrice Reimann (SP), Heinz F. Steger (FDP), Dr. Richard Wolff (AL)  

Minderheit: Präsident Thomas Schwendener (SVP), Referent; Dr. Daniel Regli (SVP) 
Abwesend: Vizepräsident Mario Mariani (CVP), Jacqueline Badran (SP) 

 
 
Für die SK HBD/SE 
 
Präsident Thomas Schwendener (SVP) 
Sekretärin Lisbeth Herger 


